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NEWS

SUMMERCARD 2024
Die Summercard, Brixens Erfolgs-
modell für die Nutzung verschiede-
ner Einrichtungen zu vergünstigten 
Preisen für Einheimische, geht in 
die nächste Runde und hat ein paar 
Neuerungen parat: Ab heuer gilt die 
Summercard auch als Rabattkarte 
für Preisnachlässe in Sportgeschäf-
ten, Einrichtungen und Gasthäusern. 
Dank Digitalisierung der Karte kann 

der Kauf ferner über einen neuen 
Webshop abgewickelt werden. Es 
reicht dann der QR-Code auf dem 
Handy für die Nutzung sämtlicher 
Dienste. Schließlich wird es ab Herbst 
die Einführung der myWintercard 
geben, als Ergänzung zu der Aktion 
„Skifahren für alle” - das bedeutet, 
dass zahlreiche von der Summer-
card bekannte Freizeitmöglichkeiten 

mit dem Skipass kombiniert werden 
können.
Neben allen im Vorjahr bestätigten 
Partnern kommen 2024 folgende 
hinzu: Alpinpool Meransen, Freibad 
Mühlbach, Naturbadeteich Lüsen, 
Minigolf Terenten, Schloss Velt-
hurns, Bergwerk Villanders, Minera-
lienmuseum Teis. Weitere Infos unter 
www.summercard.org. 

ÖFFNUNGSZEITEN:

Öffnungszeiten in der Bibliothek Milland
Mittwoch und Freitag: 15.00–16.30 Uhr
Sonntag: 9.45–10.45 Uhr

Fachbibliothek Eine Welt OEW
Montag bis Freitag: 9.00 – 12.30 Uhr
Montag und Mittwoch: 14.00 – 16.30 Uhr 

Öffnungszeiten im Recyclinghof Milland
Samstag: 8.30–11.30 Uhr + 15.00–17.00 Uhr

Recyclinghof Industriezone
Montag-Freitag: 7.45–17.45 Uhr durchgehend
Samstag: 7.45–12.00 Uhr 

i

Wir proben jeweils freitags, am 15.03., 22.03. 
und am 29.03. für die Aufführung am Sonn-
tag, 31.März (Ostern). Die Proben finden je-
weils um 18.30 Uhr statt.
Nähere Informationen bei Walter Sonnerer, 
Tel. 391 7693002

SPENDENDANK
Wir danken den Lesern und Freunden der Millander Zeitung „MiZe“ für die Spenden: 
Gaudenz Lechner, Josef Steinmair, Arthur Kier, Hubert + Marga Willimek, Rodolfo + 
Carolina Fermi, Maria Kammerer, Anton + Anna Pichler, Paula Antenhofer, Albert 
+ Schatzer, Waltraud Stampfl, Grafa KG des Martin Saboth, Tullio + Herta Biscuola, 
Alberta Cappellari, Beatrice Huber, Helga Bacher, Hans Kahl, Peter + Edith Prader, 
Ida Comploj, Ludwig + Edith Scheiber, Sigrun Bergmeister, Freundeskreis SKFV, Hedi 
Simeoni, Angelica Dariz, Martin + Zäzilia Thaler. Mit einer Spende auf folgendes 
Konto: Südtiroler Volksbank - IBAN IT43 O058 5658 2210 0757 0023 161 un-
terstützen Sie das Erscheinen unserer Zeitung. Herzlichen Dank!

INFO & KONTAKT 
www.millanderzeitung.wordpress.com

millanderzeitung@gmail.com
Homepage: www.milland.bz.it
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GEMEINDERATSWAHLEN 2024

BRIXEN HAT GEWÄHLT
Gerade erst wurde in Bozen eine 
neue Regierungskoalition gekürt, so 
gab es als Folge der Kandidatur von 
Peter Brunner in Brixen auch schon 
wieder Gemeinderatswahlen. 

Das Ergebnis der Wahlen vom 25. 
Februar ist weithin bekannt. Die SVP 
blieb mit knapp 55% relativ stabil und 
verlor ein Mandat. Um je ein Man-
dat aufstocken konnten das Team 
K, die Grüne Bürgerliste und der 
PD (alle von 2 auf 3), Fratelli d’Ita-
lia “übernahm” das Mandat der Lega 
(die nicht mehr im Gemeinderat ist) 
und stellt nun zwei Gemeinderäte, 
die Südtiroler Freiheit gewann einige 
Stimmen dazu, blieb aber bei 1 Sitz. 
Die neue Liste JWA bleibt ohne Man-

dat. Knapp 50 Stimmen fehlten für 
ein Restmandat. 

Aus Millander Sicht gibt es einen 
Wechsel im Gemeinderat. Während 
mit Ingo Dejaco (3 Amtsperioden) 
und Markus Gruber (1 Amtsperio-
de) zwei SVP-Gemeinderäte nicht 
mehr kandidiert haben, rückt mit 
Margit Tauber allerdings nur eine 
Millanderin nach – die SVP stellt 
somit nur mehr 2 Millander Räte, 
Gerold Siller wurde mit über 600 
Stimmen bestätigt. Dafür ist eine der 
beiden neuen Team K Räte ebenfalls 
Millanderin. Die Ärztin Elisabeth 
Fulterer verstärkt das Team K rund 
um die Fraktionssprecherin Sabine 
Mahlknecht. 

Wahlsektionen in der Grundschule Milland

Elisabeth Fulterer Margit Tauber

Was Milland schon immer  
wissen wollte über …

GABRIELE MORANDELL
Spitzname: Gabi
Jahrgang: 1968 (bin seit kur-
zem 56 Jahre alt)
Beruf: Vize-Generalsekretärin 
der Gemeinde Brixen (von 2014 
bis 2023 Südtiroler Volksan-
wältin)
Seit wann wohnen Sie in Milland?
Ich bin 1998 mit meinem heutigen 
Ehemann nach Brixen/Milland in die 
Plosestraße gezogen.
Welches ist Ihr Traum-Urlaubsland?
Australien – Einmal in meinem Leben möchte ich 
Australien besuchen.
Was war Ihr schönstes Erlebnis?
Meine schönsten Erlebnisse sind die Geburten mei-
ner 3 Kinder (Manuela, Klemens und Thomas).
Was war Ihre verrückteste Idee?
Mit 20 Jahren kaufte ich mir eine Yamaha 125 Mo-
tocross, bei der ich wegen der Höhe der Maschine 
große Schwierigkeiten hatte aufzusitzen.
Mit wem würden Sie mal gerne plauschen?
Roberta Metsola, Präsidentin des Europäischen Par-
laments.
Würden Sie an der neuen MiZe etwas ändern?
Da passt alles.
Was ist ihr Lieblingsfilm/Buch?
Mein Lieblingsfilm: „La Vita è bella“ von Roberto 
Benigni. Mein Lieblingsbuch: „Dienstmädel in Bella 
Italia“ von Sabine Peer. Sie berichtet darin auch über 
meiner Mutter und ihre Jahre als Dienstmädchen.
Was ist für Sie Erfolg?
Erfolg ist für mich, wenn ich zufrieden mit dem Er-
reichten bin und mich darauf freue, was noch kom-
men kann.
Was halten Sie von unserer Politik?
Ich bin froh, dass Andreas Jungmann als Bürger-
meister gut gewählt wurde und Brixen mit einer sta-
bilen Mehrheit in den kommenden 6 Jahren regiert 
werden kann.
Was ist Ihr unerfüllter Kindheitstraum?
Flugbegleiterin zu sein und viele Länder der Welt so 
zu bereisen.
Worüber können Sie herzhaft lachen?
… über die Kurzvideos von Martina Hill und Anke 
Engelke.
Was würden Sie mit einer Lotto-Million machen?
Einen Teil würde ich für meine Kinder zur Finanzie-
rung ihres Studiums anlegen und den anderen Teil 
bedürftigen Familien in Südtirol zugutekommen 
lassen.  
Weswegen sind Sie das letzte Mal aus der Haut 
gefahren?
… als mir nur 60 Stimmen fehlten, um ein Land-
tagsmandat zu erhalten.
Was würden Sie in oder an Milland ändern?
Ich würde mir wünschen, dass das Jugendheim sa-
niert und ausgebaut wird, sodass Milland ein tolles 
Vereinshaus für Theater und Konzertveranstaltun-
gen hat.
Was wollten Sie den Millandern schon immer mal 
sagen?
Der Millander Kirchenchor benötigt dringend noch 
Tenöre und Bässe. Männer, einfach vorbeikommen 
und mitsingen!

SVP PD TK GBL FdI STF JWA LEGA Ung. weiß
Sektion 12 259 59 39 50 36 18 18 6 18 6
Sektion 13 304 49 85 65 37 20 7 3 8 8
Sektion 14 181 62 49 29 31 8 13 4 12 1
Sektion 15 135 57 24 19 20 6 4 4 16 2

879 227 197 163 124 52 42 17 54 17
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FREIW. FEUERWEHR

VOLLVERSAMMLUNG 
Bei der traditionellen Jahreshaupt-
versammlung hat die Freiwillige 
Feuerwehr Milland auf ein erfolg-
reiches Jahr 2023 zurückgeschaut. 

Kommandant Christian Knollseisen 
freute sich über die fast vollzählig an-
wesenden aktiven Mitglieder und die 
Jugendfeuerwehr, sowie über zahlrei-
che Ehrengäste von Feuerwehrbezirk, 
Politik und befreundeten Vereinen. 
Die umfangreichen Tätigkeiten der 
Feuerwehr Milland im vergangenen 
Jahr wurden von Schriftführer Ben-
jamin Profanter vorgestellt. Im Lau-
fe des Jahres wurde die Feuerwehr 
Milland zu 103 Einsätzen gerufen, 
davon 13 Brände. Parallel dazu wur-
den 33 Übungen abgehalten und 14 
Kurse an der Landesfeuerwehrschule 
in Vilpian absolviert. Sämtliche Tä-
tigkeiten aller Millander Feuerwehr-
leute zusammengezählt, kamen fast 
10.000 Stunden Dienst an der Be-
völkerung zusammen. Kommandant 
Knollseisen sprach der Feuerwehr 
ein großes Lob für die fleißige und 
gewissenhafte Arbeit aus. In seiner 
Rede ging er auch auf einige der Ein-
sätze ein. Darunter waren mehrere 
besondere Einsätze, wie Wohnungs- 
und PKW-Brände, Suchaktionen am 

Eisack, zahlreiche Unwettereinsätze 
oder ein Chemieeinsatz im Kran-
kenhaus Brixen. Kassier Alexander 
Sonnerer gab der Versammlung ei-
nen Überblick über getätigte Ausga-
ben und Einnahmen der Feuerwehr, 
Gerätewart Daniel Rottensteiner 
stellte abgeschlossene und geplante 
Projekte vor, um die Sicherheit der 
Wehrleute im Einsatzdienst zu ge-
währleisten. Atemschutzwart Georg 
Hofer betonte den großen Übungs-
fleiß der über 30 Atemschutzträger, 
denen bei Brandeinsätzen eine be-
sondere Verantwortung zukommt. 
Jugendbetreuer Peter Amhof blickte 
schließlich auf ein erfolgreiches Jahr 

des Millander Feuerwehrnachwuchs 
zurück. Erstmals waren bei Wett-
bewerben gleich zwei Millander 
Jugendgruppen dabei. Zur Freude 
aller Anwesenden und unter gro-
ßem Applaus konnte Kommandant 
Knollseisen zwei Wehrmännern die 
Ehrenmitgliedschaft der Feuerwehr 
Milland verleihen: Alois Hofer und 
Josef Leitner.
Peter Larcher konnte als „Mitglied 
65+“ gewonnen werden. Als Dan-
keschön für den bisher geleisteten 
Dienst erhielt er vom Ausschuss eine 
Wanduhr im Feuerwehrdesign. Tho-
mas Brunner und Simon Oberba-
cher erhielten das Verdienstkreuz in 
Bronze für ihre 15-jährige Tätigkeit. 
Für den aktiven Feuerwehrdienst an-
gelobt wurden Felix Siller und Iwan 
Weissteiner. Markus Messner absol-
viert ab jetzt sein Probejahr bei der 
Feuerwehr Milland.

Glückwünsche und Grußworte ka-
men von Bürgermeister Andreas 
Jungmann, von Fahrzeugpatin und 
Landesrätin Magdalena Amhof, von 
Abschnittsinspektor Georg Pircher 
und weiteren Ehrengästen. 

V.l.: Kommandant-Stv. Siegfried Mitterrutzner, Probewehrmann Markus Messner, neue aktive Mitglie-
der Iwan Weissteiner und Felix Siller, Geehrte Thomas Brunner und Simon Oberbacher, Mitglied 65+ 
Peter Larcher, Ehrenmitglieder Alois Hofer und Josef Leitner, Bürgermeister Andreas Jungmann, Ab-
schnittsinspektor Georg Pircher, Kommandant Christian Knollseisen.
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AKTIVE FRAUENBEWEGUNG
Anfang Februar gestaltete die kfb 
Milland wieder den Familiengot-
tesdienst zum Tag des Lebens: Un-
terwegs mit Jesus. 

Der Kinderkirchenchor der Jungs-
charMini Milland sorgte dabei für 
die musikalische Umrahmung. Am 
Ende segnete Dekan Kerschbaumer 
die zahlreich erschienenen Kinder. 
Zum Tag des Lebens wurde auch wie-
der die Gestaltung des Schaukasten 
der Täuflinge in der Kirche erneuert. 
Dort finden sich nun die Fotos der
Täuflinge des letzten Jahres. 
Im Februar gestaltete die kfb den Se-
gensgottesdienst für Ehepaare unter 
dem Motto „Glaube, Hoffnung, Lie-
be“, zu der alle Ehepaare besonders 
herzlich eingeladen wurden. Alle 
Paare konnten sich über ein kleines 
„Mitgebsel“ freuen und stellten sich 
zu einem Gruppenfoto auf. 
In Zusammenarbeit mit der Arbeits-
gruppe der Landesleitung fand die 
Frauenliturgie „Es ist noch Platz“ 
in Milland statt. Zahlreiche Frauen, 
auch aus umliegenden Gemeinden, 
folgten der Einladung. 
Anfang März beteiligte sich auch die 
kfb Milland an der weltweiten Akti-
on „Weltgebetstag für Frauen“. Am 
Samstagabend wurde die Wortgot-
tesfeier für Kinder unter dem Motto 

“…durch das Band des Friedens …” 
gestaltet.
Natürlich durften auch unsere 
Stammtische nicht fehlen: Am Un-
sinnigen fand heuer wieder unser 
Faschingsstammtisch statt: Frauen-
fasching mit Spiel, Spaß und Span-
nung. Danke an den beiden Organi-
satorinnen, es war für alle Beteiligten 
ein lustiger Abend. Alle Mitglieder
und jene, die es werden wollen, sind 
dazu immer herzlich eingeladen. Der 
nächste Stammtisch findet am Mitt-
woch, den 13. März ab 20.00 Uhr im 
kfb Raum statt.
Am 6. April sind alle Mitglieder, 
Frauen und interessierten Frauen 
zur Vollversammlung im kfb-Raum 
im Jakob-Steiner-Haus eingeladen. 

Es geht um ca. 18.45 Uhr nach der 
Wortgottesfeier in der Freinade-
metz-Kirche (18.00 Uhr), die wir 
auch mitgestalten werden, los. Wir 
werden neben einer Rückschau auch 
die zukünftigen Tätigkeiten und neu-
en Projekte besprechen, daher würde 
sich der Vorstand auf zahlreiches Er-
scheinen und Mitmachen freuen. 

Ulrike Wörndle

VEREINE
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AUSFLUG NACH KASERN
Paul Großgasteiger vom KVW or-
ganisierte am 6. Februar eine leich-
te Wanderung von Kasern zur Ad-
leralm. 

Mit 14 Teilnehmern machten wir uns 
mit dem Bus auf den Weg ins hinte-
re Ahrntal. Nach einer kleinen Stär-
kung mit Kaffee und Faschingskrap-
fen erkundeten wir die zauberhafte 
Winterlandschaft bis zur Adleralm. 
Dort ließen wir uns die köstlichen 
Speisen der Almhütte schmecken.
Zum  Abschluss spielte der Wirt auf 
seiner Ziehharmonika, begleitet von 
Paul auf der Teufelsgeige. Anschlie-
ßend wanderten wir talauswärts und 
traten die Heimreise mit dem Bus 
an. 

KVW

LUSTIGE TANZSTUNDE
Am Rosenmontag hat die Tanz-
gruppe vom KVW so richtig gefei-
ert. 

Die meisten waren bunt verkleidet 
und wir tanzten Paar- und  Kreis
tänze zu schwungvoller Musik. Die 

Stimmung war toll! Nach den Tän-
zen ging die Feier weiter. Wir haben 
gelacht, gefeiert und den Rosenmon-
tag in vollen Zügen genossen. Es war 
eine lustige Tanzstunde, voller Spaß, 
Musik und Tanz! 

Marialuise Leitner

OEW

INTERREXIERT
Die OEW lädt am 14. März und am 
18. Mai jeweils um 18.00 Uhr zum 
Diskussionsabend „Interrexiert“ 
ins REX-Material und Dinge in der 
Josefstraße 1 in Milland ein. 

Interrexiert soll Menschen zusam-
menbringen, die sich für die The-
men rund ums Recycling und Res-
sourcenschonen interessieren. Am 
14. März geht es vermehrt ums The-
ma „Zero rifiuti/Müllfrei leben“, am 
18. Mai ums Thema „Secondhand/ 
Ressourcenschonen“. 
Am 14. März gibt es einen italie-
nischen Vortrag zum Thema, am  
18. einen deutschen Vortrag. Im An-
schluss können alle auf Deutsch und 
Italienisch Fragen und Meinungen 
einbringen. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. 

VEREINE
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MUSIKKAPELLE MILLAND

JUBILÄUM – 40 JAHRE MUSIKKAPELLE 
… und so vergeht die Zeit: die 
Musikkapelle Milland feiert heuer 
ihr 40-jähriges Bestehen. Dies soll 
Anlass geben, für verschiedene 
Aktivitäten im Jubeljahr.

Nach einem erfolgreichen Ver-
einsjahr 2023, mit diversen kirch-
lichen und weltlichen Auftritten 
wie z.B. im vollbesetzten Saal beim 
Frühjahrskonzert, bei der Erst-
kommunion, zu Floriani, bei der 
Kassiansprozession, beim Landes-
musikfest in Meran, bei diversen 
Platzkonzerten und nicht zuletzt 
bei den Auslandsfahrten nach Re-
gensburg und Ingolstadt, will die 
Kapelle auch in diesem Jahr voll 
durchstarten.
Es geht los mit dem „Tag der offe-
nen Tür“ am 16. März im Probelo-
kal, um großen und kleinen Musik-
interessierten die Vereinstätigkeit 
näher zu bringen und ggf. auch 
Nachwuchs zu rekrutieren.
Das erste große Highlight wird das 
traditionelle Frühjahrskonzert un-
ter dem Motto „Life is Life, 40 Jahre 
Musikkapelle Milland“, am Oster-

montag, 1. April 
um 18:00 Uhr im 
Jugendheim sein. 
Aus diesem Anlass 
hat Kapellmeis-
ter Christian ein 
großartiges Mu-
sikprogramm zu-
sammengestel lt , 
welches aus einer 
Mischung sowohl 
aus traditionellen 
Werken als auch 
aus populären Hits aus dem Grün-
dungsjahr 1984 beinhalten wird. 
Derzeit wird dafür sehr fleißig und 
intensiv geprobt.
Zudem gibt es am 9. Juni ein 
Herz-Jesu-Konzert und im Herbst 
wird es ein festliches Konzert zu-
sammen mit dem Kirchenchor ge-
ben. Infos dazu folgen in einer der 
nächsten MiZE-Ausgaben.
Nächstes großes Highlight in die-
sem Jahr wird das Brixner Altstadt-
fest sein, wo die Millander, wie 
gewohnt, mit sehr leckeren Köst-
lichkeiten und viel Musik aufwarten 
werden.

Auch bei der Jugendkapelle hat sich 
was getan. Neben Alexandra Pflan-
zer wird nun auch die neue Jugend-
leiterin Miriam Nitz dem musika-
lischen Nachwuchs weiter auf die 
Sprünge helfen. Derzeit besteht die 
JK aus 12 JungmusikantInnen und 
weitere 15 befinden sich bei der 
Musikschule in Ausbildung. Auch 
bei der JK sind heuer verschiedene 
Aktivitäten geplant, wie die Teil-
nahme am Frühjahrskonzert, bei 
einigen Sommerkonzerten, einem 
Sommercamp, beim gemeinsamen 
Eisessen, Kastanienbraten und vor 
allem bei viel Musik. 

TAG DER OFFENEN
TÜR

IM  UNTERGESC HOSS VOM JAK OB- STEINER- HAUS
IN MILLAND

EIN SCHNUPPERTAG FÜR KLEIN UND GROSS

AM  16 .  M Ä R Z
VON 14:00 -  16:00 UHR 

F RAGEN AN +39  328  006  6 006

EHRENAMT, QUO VADIS?
Mit großem Bedauern muss die 
Vereinsgemeinschaft Milland zur 
Kenntnis nehmen, dass in den letz-
ten Monaten zwei Vereine aus Mil-
land ihre Tätigkeiten beendet und 
ihren Verein aufgelöst haben.

Im Oktober 2023 hatte der Frauen-
chor von Milland seinen letzten Auf-
tritt. Er wurde im September 1989 
gegründet und hat zu fröhlichen und 
traurigen Anlässen seine Stimme er-
hoben. Wegen altersbedingter Rück-

tritte konnte er leider nicht durch 
junge Kräfte ersetzt werden. Deshalb 
wurde die Auflösung des Chores be-
schlossen. Bereits vor einem Jahr hat 
der Vorstand des Freundeskreises 
SKFV Milland angekündigt, dass der 
Verein mit Jahresende seine Tätigkeit 
beenden will. Die Ortsgruppe wur-
de 1955 gegründet und hat sich der 
Pflege der Gemeinschaft verpflichtet. 
Es wurden verschiedene Tages- und 
Mehrtagesfahrten organisiert, die 
eine große Vorbereitung erforderten.

Vor einigen Wochen fand eine or-
dentliche Mitgliederversammlung 
statt, die „Auflösung des Vereins 
und die Verteilung des Restgeldes“ 
war einer der Tagesordnungspunkte. 
Nachdem sich von den zahlreich er-
schienenen Mitgliedern niemand zur 
Verfügung stellte, wurde der Verein 
mit Beschluss aufgelöst. Es ist bedau-
erlich, dass sich niemand mehr eh-
renamtlich zur Verfügung stellt und 
Verantwortung übernehmen will.  
Emil Kerschbaumer, Vorsitzender VGM
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MILL AND KA(O)S 2024

LEI NET IBOTREIBEN. 
Mill and Ka(o)s 2024 hatte wieder 
all das, was eine gute Faschingsre-
vue braucht: Lokale und aktuelle 
Themen, herzhafte Lacher und ein 
engagiertes Theaterteam. 

Kein Wunder also, dass fast alle Vor-
stellungen bis auf den letzten Platz 
ausverkauft waren und dass es vom 
Publikum viel positives Feedback 
gab. Egal ob bei der komplizierten 
Terminvormerkung für die Summer-
card, den “Collaudo” des Ehemanns, 
das Landtags-Rennen, das Gemein-

de-Rad und vieles mehr. Politik und 
Overtourism waren die dominanten 
Themen, umrahmt von musikali-
schen Einlagen. Kompliment Thea-
terverein Brilland!

Auf der Bühne: Michela Clara, Luis 
Costadedoi, Katja Gamper, Lorenz 
Gruber, Helmut Huber, Manuela 
Hofer, Sara Iovino, Christine Jaist, 
Helmuth Kaufmann, Celina Lanz, 
Patrick Lazzeri, Monika Leitner, 
Alessandra Luciani, Hedwig Mo-
roder, Geggo Plank, Veronika Pro-

fanter, Monika Rainer, Julian Sassù, 
Georg Stedile, Sabine Stedile, Giulio 
Viale.

Text und Regie: Helmuth Kaufmann, 
Lisi Kiebacher, Helmut Huber, Chris-
tine Jaist, Geggo Plank
Musik: Helmut Huber und Matthias 
Baumann, Geggo, Frauenchor
Technik: Raphael Lazzeri, Simon 
Boccolari und Andreas Vale
Bühnenbau: Felix Hofer und Team
Maske: Veronika Profanter
Gesamtleitung: Patrick Lazzeri 
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KIRCHLICHES

MINIS MILLAND 

BEIM PAPST IN ROM
Am Montag, dem 12. Februar war 
es soweit, um 06:30 Uhr fuhren 11 
Ministranten/innen zusammen mit 
noch anderen Minis von Seis, St. 
Andrä und Lüsen nach Rom. 

Nach einer 7-stündigen Busfahrt ka-
men sie zusammen mit noch viel, viel 
mehr Minis von Südtirol in einem 
Campingplatz in der Nähe von Rom 
an. Die katholische Jungschar Süd-
tirols, hatte für die Millander zwei 
Bungalows reserviert, in denen sich 
die Minis richtig wohl fühlten. 
Zusammen mit 1200 anderen Minis 
war Langeweile kein Thema. Nach 
einem coolen langen Abend war 
die Müdigkeit groß und man ging 
schnell schlafen, da es am nächsten 
Tage um 6.00 Uhr morgens hieß: Auf 
nach Rom! Alle Minis aus Südtirol 
entdeckten einige Sehenswürdigkei-
ten, Highlights waren das Kolosse-
um, Forum Romanum und der Zir-
kus Maximus. 

Am Aschermittwoch war es dann so-
weit, um 5:00 Uhr starteten alle zur 
Papstaudienz im Vatikan. Nach lan-
ger Wartezeit durften sie dem Papst 
begegnen. Eine Begegnung, die man 

sicherlich nicht mehr so schnell ver-
gisst. Im Anschluss ging es auf den 
Petersplatz und dann mit dem Bus 
zur Basilica San Paolo, wo sie mit 
Bischof Ivo Muser eine Aschermitt-
woch Messe feiern durften. 

Nach einem lagen Tag ließ man die-
sen wieder in einer gemütlichen 
Runde ausklingen, denn am Don-
nerstag ging es wieder zurück nach 
Milland. 
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PASTORALBESUCH BISCHOF

AUFEINANDER SCHAUEN
Ende Februar kam Bischof Ivo 
Muser zum Pastoralbesuch nach 
Milland. Nach einem feierlichen 
Gottesdienst traf er sich mit den 
Gläubigen im Jugendheim zu ei-
nem lockeren Austausch. Die zent-
rale Botschaft des Bischofs an die-
sem Tag lautete: Haltet zusammen, 
schaut aufeinander, stellt das Ge-
meinsame über das Trennende.

Der zweisprachige Festgottesdienst 
stand unter dem Motto „Aufeinan-
der schauen“. In seiner Predigt hob 
Bischof Muser hervor, dass die Mil-
lander Pfarrkirche nach wie vor eine 
der schönsten modernen Kirchen 
des Landes sei. Vor 40 Jahren habe es 
keinen Zweifel gegeben, dass die Kir-
che eine gewisse Größe brauche. Ob 
sie auch heute noch so groß gebaut 
werden würde, sei eine andere Frage.  
Die Lebensformen hätten sich in die-
sen 40 Jahren grundlegend geändert. 
Die Kirche sei eigentlich zu groß ge-
worden. Nach dieser Feststellung lud 
der Bischof zu einem Gedankenex-
periment ein. Was wäre, wenn es die 
Pfarrgemeinde Milland nicht mehr 
gäbe, wenn die verschiedenen Fest-
tage wegfallen würden, die Dienste, 
die die Menschen verrichten. Wäre 
das Leben dann nicht einsamer, käl-
ter, orientierungsloser? Weiter stellte 

er die Frage, warum die Menschen 
trotz des Zeitgeistes blieben, warum 
sie verschiedene Dienste weiterhin 
übernehmen würden. Die Antwort 
lag für ihn auf der Hand: Weil es ein 
Beitrag zur Gemeinschaft sei und ein 
deutliches Zeichen gegen einen ext-
remen Individualismus, der in un-
serer Zeit um sich greife. Auch er als 
Bischof sei auf die Mithilfe anderer 
angewiesen, auf die Priester und die 
Menschen in den Pfarrgemeinden. 
Das Zusammenwirken vieler stifte 
Gemeinschaft. Deswegen richtete 
der Bischof die Bitte an die Gläubi-

gen, das Gemeinsame über das Tren-
nende zu stellen und auch als Kirche 
Gemeinschaft vorzuleben. Abschlie-
ßend fand der Bischof für sein Anlie-
gen klare Worte: „Halt zusammen, es 
zahlt sich aus!“ 
Nach dem Festgottesdienst und ei-
nem Ständchen der Musikkapelle 
lud der Pfarrgemeinderat zu einem 
gemeinsamen Umtrunk im Jugend-
heim ein. Dort mischte sich der Bi-
schof unter die Gläubigen, um mit 
ihnen zu plaudern und das eine 
oder andere Erinnerungsfoto zu 
machen.  
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SPORT
START FREI FÜR DIE MILLANDER SKIFAHRER

Das heurige Dorfskirennen des 
ASV Milland war wieder ein gro-
ßer Erfolg. Unter strahlendem Son-
nenschein gingen 148 begeisterte 
Skifahrer in 18 Kategorien an den 
Start. Spätentschlossene hatten 
nicht einmal mehr die Möglichkeit, 
beim Rennen mitzumachen, weil 
alle Startplätze schon in der Früh 
vergeben waren. 

Das Rennen fand wie in den ver-
gangenen Jahren auf der Trasse des 
ehemaligen Heiniliftes statt. Der 
Riesentorlauf war so gesteckt, dass 
es kaum zu Ausfällen gekommen 
ist. Tagesbestzeit erzielte Wolfgang 
Messner. Viele Kinder im Kindergar-
ten- und Grundschulalter waren am 
Start, für manche Fünfjährigen war 
es wahrscheinlich das erste Skiren-
nen in ihrem Leben. Der älteste Teil-
nehmer hingegen war 75 Jahre alt. 
Stark vertreten waren die Millander 
Feuerwehr und die Millander Fuß-
baller.
Am Abend fand im Jakob-Stei-
ner-Haus die Preisverteilung statt. 
Jung und Alt freuten sich über die 
Medaillen. Bei der Startnummernlot-
terie wurden Sachpreise verlost, die 

verschiedene Millander Betriebe zur 
Verfügung gestellt haben. Insgesamt 
war es wieder eine gelungene Veran-
staltung, die dank des Einsatzes von 

Roman Santin und Lorenz Schatzer 
reibungslos über die Bühne gegangen 
ist. 

Am Start

In Aktion Medaillenvergabe
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17.05.2024

Bierseminar 
mit Patrick Lanziner, Biersommelier

Italien und Bier … man denkt, es passt nicht, aber da steckt viel mehr dahinter, 
als man meinen möchte. Taucht ein in Italiens Bierwelt. Dazu gibt es als Beglei-
tung Häppchen.

Termin	� Freitag, 17.05.2024, 19.00 Uhr
Treffpunkt 	� Jakob-Steiner-Haus, Milland
Kosten 	 20 € / Person
Anmeldung 	� max. 20 Teilnehmer  

WhatsApp an 327 1624794

30.05.2024
INFORMATIONSABEND IN ZUSAMMENARBEIT MIT DER KFB MILLAND

Kinder stärken – Sucht vorbeugen 
mit Lydia Großgasteiger (Forum Prävention)

Der Informationsabend gibt Einblick in das Thema Sucht und gibt Tipps, wie man 
Kinder auf ihrem Weg ins Leben unterstützt und was man tun kann, um Sucht 
vorzubeugen. Gute persönliche und soziale Ressourcen erleichtern den Umgang 
mit schwierigen Situationen, so dass auch das Risiko einer Suchtentwicklung 
geringer bleibt.

Termin	� Donnerstag, 30.05.2024, 19.30 Uhr
Treffpunkt 	� Jakob-Steiner-Haus, Milland
Anmeldung 	� Keine Anmeldung erforderlich

Veranstaltungen

06.04.2024
Bike Repair Day 
Der Frühling kommt – und mit ihm auch die Fahrradsaison. Grund genug, den 
Drahtesel wieder straßentauglich zu machen. REX Material und Dinge und die 
Organisation für Eine solidarische Welt organisieren mit der freundlichen Un-
terstützung vom Bildungsausschuss Milland einen Fahrradreparaturtag im REX 
in Milland. Der Bike Repair Day wird in Zusammenarbeit mit der mobilen Fahr-
radreparaturwerkstatt Novum2 aus Bozen und dem Repair Café Brixen organi-
siert. Gegen eine freiwillige Spende können Fahrräder kontrolliert, hergerichtet 
und aufgemöbelt werden. Die Expert*innen von Novum2, Repair Café und dem 
REX haben auch so manchen Tipp auf Lager, wie man in Zukunft selbst Hand 
anlegen kann.

Termin 	� Samstag, 06.04.2024 
10.00-13.00 Uhr

Treffpunkt 	� REX-Werkstatt  
ex Schenoni-Kaserne

Anmeldung 	� Keine Anmeldung erforderlich

04.05.2024

Ornithologische Exkursion  
um die Millander Au
mit Hugo Wassermann

Das Biotop Millander Au ist das Herzstück der ornithologischen Vielfalt zwi-
schen Sportzone Milland und Mensabrücke/Industriezone. Den Wert als Rast-
platz für Zugvögel hat die Millander Au in den letzten Jahrzehnten beibehalten. 
Auch die jährlich 130 nachgewiesenen Vogelarten zeugen vom großen Wert 
dieses Gebietes. Gemeinsam mit einem Experten beobachten wir diese seltene 
Artenvielfalt.

Termin	� Samstag, 04.05.2024 
07.00 – 11.00 Uhr

Treffpunkt 	 Lido-Brücke, linker Eisackdamm
Kosten 	 kostenlos
Anmeldung 	� Beschränkte Teilnehmerzahl,  

WhatsApp an 329 9846174
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Wir gratulieren
Wir gratulieren zum Geburtstag, den unsere Senioren von April bis Juni 2024 feiern

GEBURTSTAG

Paola Schrott Gasser
Friderike Holzer Ritsch
Flavia Tenchella Zerbi

93.

GEBURTSTAG

Klara Gander Raifer
Johanna Wierer Pittracher
Helga Demetz Fellin

92.

GEBURTSTAG

Vittorio Corazza
Fiamma Festini Capello
Giovanni Lovati
Hubert Unterberger
Pietro Sasso
Giacomo Sebastianutti
Josef Eisenstecken
Dario Stablum
Loro Elisabetta Steinmann Lavoriero
Rosa Gramm Broll
Hadzira Osmani

85.

GEBURTSTAG

Martha Schwamberger La Marca
Georg Knollseisen
Isidora Pantano Filippi
Emilia Cervato
Pierina Garbin Chignola

90.

GEBURTSTAG

Josef Gasser
Frieda Haselwanter Gamberoni
Alois Prader
Hugo Rufinatscha
Pasquale Scialpi
Silvana Vivoli Merlo
Serafino Zandò

89.

GEBURTSTAG

Anna Maria Faustini Richter
Giancarlo Bracchi

91.

GEBURTSTAG

Regina Stockner Bodner
Maria Larosa Scippacercola

98.

GEBURTSTAG

GEBURTSTAG

GEBURTSTAG

GEBURTSTAG

Reinhard Pittertschatscher
Waltraud Profanter Kolhaupt
Gretel Demetz Ostheimer
Luciano Vallotta
Angelo Salatin
Maria Kammerer Tosoni
Gioconda Centofante Covelli
Alma Gilmozzi Redolfi
Agnes Oberhammer Lamprecht
Adolf Prantner
Amalia Holzknecht Stampfl
Adolf Rabensteiner
Frida Volgger Peer

Celestino Dalpiaz
Maria Angela Cainelli Melone
Luciano Caracristi
Rosmarie Nagel Folie
Pio Ziocchi
Franz Costadedoi
Klara Kammerer
Leo Bacher
Giovanni Mulino
Karin Ingrid Gipson Schweitzer
Elsa Völser Angerer
Adolf Lamprecht
Anna Kahn Amhof
Rudolf Sader Galthan

Grazia Giovanna Doriguzzi-Bozzo
Aloisia Maria Pichler Oberhofer
Christine Perathoner Dejaco
Amata Luigia Dariz Trotta
Carolina Eisenstecken Hofer
Florian Vikoler
Johann Fissneider
Wolfgang Angerer
Remo Restanti
Alberto Rossini
Jakob Engl
Hermann Kritzinger
Luise Gasser Widmann
Giovanni Battista Chiari
Pietro Fiorenza
Waltraud Windisch Flandorfer
Anna Maria Grünfelder Knab
Richard Plank
Ugo Minesso
Alois Putzer
Isa Hyseni
Flora Tauber Messner
Günter Paul Braunhofer
Bruna Degan Cerboni

Geltrude Giacuzzi Alegiani
Bernd Michael Poremba
Flavia Maria Lissandrini Ugolini
Livio Pacher
Siegfried Daporta
Klara Anna Maly Zanlucchi
Giancarlo Dal Pastro
Elisabeth Mitterrutzner Tschiggfrei
Paula Theresia Antenhofer Braido
Christa Keck
Stefan Hofer
Bruno Gasparini
Giuliana Ferraretti Scaggiante
Siegfried Tasser
Bruno Mahlknecht
Erika Fissneider Dolenz
Carla Rigotti Gonzo

83.

82.

81.

80.

GEBURTSTAG

Josef Tratter
Hilde Plattner Complojer
Enerina Lai
Bernhard Plaickner
Lucia Passamani Magelli
Veronika Antenhofer
Karl Lazzeri
Mirella Telch Manco
Ottila Merler Piovani
Nella Giacomutti Wanker

86.

GEBURTSTAG

Maria Luigia Morandi Antonini
Giuseppe Brillarelli
Theresia Brugger Stockner
Rita Masè Kastlunger
Paula Mair Kircher
Anna Eder Ferdigg

87.

GEBURTSTAG

Gertraud Verginer Profanter
88.

GEBURTSTAG94.
Vittorio Macaluso

GEBURTSTAG

Franz Zöggeler
Maria Franzelin Ellecosta
Paolo Dalla Torre

95.

GEBURTSTAG

Sabine Ellger Rufinatscha
Paola Morocutti
Gerda Lungkofler Michaeler
Hansjörg Bergmeister
Maria Pia Pellegrini Dalpiaz
Paola Dalsasso Rozza
Adolfine Angerer Profanter
Irmgard Lanz Tumler
Walter Michaeler

84.

KVW
ANKÜNDIGUNGEN UND EINLADUNG
• �Am Dienstag, 9. April – KVW Jahreshauptversammlung  

um 20 Uhr im Jakob Steiner Haus
• �Am Samstag, 4. Mai – Fahrt nach Innsbruck mit Besuch der komödiantischen Oper  

„Die Hochzeit des Figaro“ von Wolfgang Amadeus Mozart.
• �Am Freitag, 17. Mai um 18.00 Uhr – Maiandacht in der Maria am Sand Kirche

Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen  werden jeweils rechtzeitig bekannt  
gegeben beziehungsweise  in den Schaukästen angeschlagen.

Zugluftfest am 25.+26. Mai 2024
HdS: Interkulturelles Abendessen am 21. März und 18. April 2024
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KINDERSEITE

Wir gratulieren zum Geburtstag, den unsere Senioren von April bis Juni 2024 feiern
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www.volksbank.it

SIE PFLEGEN IHRE 
LEIDENSCHAFTEN. 
WIR BESCHÜTZEN
SIE MIT CARE4U.

Die Unfallversicherung care4u schützt Sie 
weltweit vor den � nanziellen Folgen eines 
Unfalls am Arbeitsplatz, in der Freizeit oder
im Alltag. Der Schutz lässt sich auf risikoreiche 
Sportarten ausdehnen.

Auf uns können Sie zählen.
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